
INDEX VIII 

NAMENREGISTER 

Bei der Benutzung des Namenregisters ist folgendes zu beachten: Die hier angegebenen Zahlen 

verweisen auf die Nummern der Urkunden. Der jeweiligen Urkundennummer ist in der Regel die 

dazugehörige Datierung in runden Klammern vorangestellt worden. Ein Kreuz (*) bezeichnet die 

urkundliche Erwähnung einer Person nach ihrem Tod. Das Register enthält sämtliche Namenfor- 

men, die in den Urkunden erscheinen, wobei die Ordnung eine rein alphabetische ist, d. h. bestimm- 

te Buchstaben sind nicht nach ihrem Lautwert als ein und derselbe Buchstabe behandelt worden 

(wie z. B. c-k, c-z, u-v usw.). 

Ob der Benutzer etwa „Bischof Dietrich von Meißen“ unter „Meißen“ oder unter „Dietrich“ 

sucht, er wird in jedem Falle fündig werden. Die zu einem Vornamen gehörenden Einträge sind da- 

bei in alphabetischer (und nicht in hierarchischer) Ordnung verzeichnet worden. 

Nicht im Register erfaßt wurden die überaus zahlreichen Belege für Jesus Christus; zu den ku- 

rialen Vermerken sind die Appendices zu vergleichen. 

A Brandenburg 94 

— Gemahlin des Markgrafen Heinrich (des 

Erlauchten) von Meifien t (1282) 132 

Accursius 84 Aimericus, Aimericus, Kardinaldiakon (von 

Adelbert, Adelbertus, Abt des Zisterzienser- S. Maria Nova), päpstlicher Kanzler, Da- 

klosters zu Pforte (1138) 4 tar, sancte Romane ecclesie diaconus car- 

— siehe auch Albert/Albrecht dinalis et cancellarius (1131) 3, (1138) 4, 

Adelbertus, siehe Adelbert (1138) 5, (1140) 6 

Adrian (Adriano), Adrianus, sanctus, siehe Alamania, Alamannıa, siehe Deutschland 

sancti Albanensis, siehe Albano 

Adriano, Adrianus, siehe Adrian Albano, só. Rom, Italien, Albanensis 

Affra, siehe Afra — suburbikarisches Bistum 

Afra, Affra, Afra, sancta, siehe sancti — — (Kardinal-)Bischöfe 

Agnes, Agnes — — — Albinus (1190) 7 

— Tochter des Markgrafen Johann I. von — — — Johannes (1209) 24 

1) Verschiedene Nachschlagewerke und Spezialliteratur haben die Bearbeitung des Registers, besonders die Iden- 

tifizierung der Namen, sehr erleichtert — zu nennen sind die folgenden Titel: HONB I-II; Blaschke, HOV; Blasch- 
ke/Baudisch, HOV; DS 3, 8, 11—13, 15, 20-22, 28, 29, 32, 35, 36; Eichler, Slawische Ortsnamen I-III; Göschel, 

Ortsnamen Borna/Geithain; Eichler/Hellfritzsch/Richter, Ortsnamen Vogtland; Meiche, Amtshauptmannschaft Pir- 

na; Mórtzsch, Amtshauptmannschaft Großenhain; Blaschke/Haupt/Wießner, Kirchenorganisation; Historisches 
Ortslexikon für Brandenburg I—XI; Historisches Ortslexikon für die Niederlausitz VII; Graesse/Benedict/Plechl, 

Orbis latinus; Oesterley, Historisch-geographisches Wörterbuch, Müllers großes deutsches Ortsbuch; Ortslexikon 

DDR; Profous/Svoboda/Smilauer, Mistni jména v Cechách I-V; Pfohl, Ortslexikon Sudetenland; Sturm, Ortslexi- 

kon der böhmischen Länder; Handbuch der historischen Stätten (Böhmen und Mähren); Handbuch der histori- 

schen Stätten Deutschlands, Bd. 8-11; Gatz, Bistümer; Buchowiecki, Handbuch, Bd. 1—4; Claussen, Kirchen — 

Gams, Series; Eubel, Hierarchia catholica VII; Hüls, Kardinäle,; Zenker, Kardinalkollegium; Maleczek, Papst und 
Kardinalskolleg; Paravicini Bagliani, Cardinali; Gatz, Bischöfe; Schwennicke, Stammtafeln I/1—2, XIX; Posse, 

Wettiner — Seibicke, Historisches Deutsches Vornamenbuch I-IV.


